
gemeinsam unterwegs 
Taizé-Gebet 

Pfarrbrief März 2022 

Seelsorgeraum 
Hochpustertal 

Jesus Christus, wir vertrauen dir die Menschen 
an, die wegen Krieg und Gewalt durch schwere 
Zeiten gehen, überall auf der Welt, wo es be-

waffnete Konflikte gibt. Möge dein Heiliger 
Geist die Herzen der Verantwortlichen der Völ-
ker berühren, damit alle Menschen die Liebe 

Gottes erfahren. Mach uns zu Friedensstiftern, 
wo immer du uns hinstellst.  

Pfarre Sillian 
Expositur Heinfels 
Pfarre Tessenberg 

Liebe ArnbacherInnen, SillianerInnen, PanzendorferIn-
nen und TessenbergerInnen! 
Viele haben sich spürbar bei der Vorwahl zum neuen 
PfarrgemeindeN-Rat Gedanken gemacht, welche Perso-
nen und Talente sie für die verschiedenen Arbeitsberei-
che in ihrer Pfarre wahrnehmen, und wen sie deshalb als 
Kandidatinnen und Kandidaten vorschlagen. Durch 
euch kamen mitunter auch andere und überraschende 
Menschen in den Blick. Vergelt’s Gott vielmals für eure 
Weite, euer Mitdenken und Helfen! 
In den letzten Wochen wurden von der Wahlkommissi-
on und uns nun hunderte Gespräche mit den von euch 
vorgeschlagenen KandidatInnen geführt. Sehr ermuti-
gend ist dabei, dass die JugendvertreterInnen mutig vo-
rausgegangen sind und mitunter die ersten waren, die 
zugesagt haben; und ihr werdet es nachfolgend sehen, in 
Sillian gibt es mehr Jugendliche im PfarrgemeindeN-Rat 
als eigentlich geplant war. Ganz anders war das bei den 
Männern und Frauen, die wir in eurem Namen gefragt 
und zur Mitarbeit eingeladen haben. Obwohl die Atmo-
sphäre der Gespräche durchgehend sehr angenehm und 
wohlwollend war, und obwohl es viel Bereitschaft zum 
Mithelfen gibt, haben letztlich doch ganz viele für den 
PGR-N-R abgesagt. Auch da wird deutlich, wie sehr 
sich das Leben vieler junger Familien verändert hat.  

Die drei Gemeinden unseres Seelsorgeraums haben ihr 
eigenes Leben und ihren eigenen Charakter. Sie sind 
unterschiedlich. Das spiegelt sich nicht zuletzt auch da-
rin, wieviele der bisherigen PfarrgemeinderätInnen wei-
ter mitarbeiten werden, sei es nun im „schmalen 
Kopf“ (dem PfarrgemeindeN-Rat) oder im „großen 
Fuß“ (den Arbeitskreisen).  
Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott allen, die in der nun 
zu Ende gehenden Periode sich eingesetzt und engagiert 
gearbeitet haben. In den letzten zwei Jahren war das ein 
Arbeiten unter erschwerten Bedingungen, unter ständig 
sich verändernden Corona-Einschränkungen. Für ein 
Gruppenleben sehr schwer. Dennoch ist es uns gelun-
gen, den Seelsorgeraum und unser Dekanat gut und mit 
so manchem innovativen Impuls durch diese Krisenzeit 
zu steuern. VERGELT’S GOTT allen für ihren enor-
men Einsatz! Im November gab es für alle Pfarrgemein-
derätInnen im Dekanat ja bereits ein sehr schönes 
Dankfest im neuen Gemeindesaal von Heinfels. 
Neue PfarrgemeinderätInnen zu finden war also mitun-
ter eine fordernde Aufgabe. Mit umso größerer Freude 
können wir euch nachfolgend unsere Teams für Sillian, 
Panzendorf und Tessenberg vorstellen. Wunderbar, dass 
es Menschen gibt, die sagen: „Ja, ich bin bereit! Ich tu 
mit!“ DANKE!  

PFARRGEMEINDE-N-RATSWAHL 19. & 20. März 



Was sie nun brauchen, ist eure Unterstützung. Sie brau-
chen die tatkräftige Unterstützung durch eure Mitarbeit 
in den fünf Arbeitskreisen Soziales, Gemeinschaft, Li-
turgie, Bildung und Öffentlichkeitsarbeit und Jugend. 
Und sie brauchen die Ermutigung durch eure Stimme 
bei der Wahl am 19. & 20. März. Bitte seid so gut: Bitte 
geht wählen! 
In allen drei Gemeinden unseres Seelsorgeraumes kön-

nen wir euch einen Vorschlag für eine Bestätigungswahl 
vorstellen. Es werden also nicht einzelne KandidatInnen 
angekreuzt und ausgewählt, sondern das Team als Gan-
zes wird von euch entweder unterstützt oder abgelehnt. 
Ihr könnt auf dem amtlichen Stimmzettel also mit JA 
oder NEIN stimmen.  
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Mein Name ist Josef Kraler 
Ich freue mich, wenn wertvolle Traditionen unserer Pfarre lebendig bleiben und 
an die nächste Generation weiter gegeben werden. Damit dies gelingen kann, 
braucht es Mitarbeiter. Deshalb bin ich dabei!  

Mein Name ist Monika Reindl und ich lebe seit 14  
Jahren in Sillian. 
Ich habe mich als Pfarrgemeinderätin zur Verfügung 
gestellt, weil mir Werte und Wertwandel, in Beziehung 
sein sowie das gute Leben für alle in unserer Gemeinde 
ein Anliegen sind.  
Dazu hoffe ich als Pfarrgemeinderätin einen Beitrag leis-
ten zu können. 

Hier nun die Teams für Sillian, Panzendorf und Tessenberg und die jeweiligen Wahlzeiten: 

Pfarre Sillian Wahlzeiten:  
Samstag, 19.03.2022 von 18-20.30 Uhr und Sonntag, 20.03.2022 von 9-11.30 Uhr 

Hallo an euch alle! 
Ich heiße Laura Pranter bin 17 Jahre alt und absolviere derzeit die Berufsreife-
prüfung. Da ich bereits im Ausschuss der Landjugend Sillian aktiv tätig bin und 
gerne mein soziales Engagement in die Gemeinschaft einbringe, möchte ich 
auch im neuen PfarrgemeindeN-Rat meinen jungen Teamgeist zum Einsatz 
bringen. 



Seite  3 gemeinsam unterwegs Pfarrbr ief  März 2022 

Expositur Heinfels 

Josef Außerhofer 
Beruf: Techniker 
Gemeinschaft ist Teil meines Lebens und beginnt beim Mittun und Mithelfen. 
Die Mitarbeit im PGnR ist mein Beitrag dafür. 

Selina Hofmann 
Beruf: Schülerin der Handelsakademie Lienz 
 
„Für die Lebendigkeit unserer Pfarre ist es mir wichtig, dass die Stimme der  
Jugendlichen gehört wird. Für die Anliegen dieser jungen Menschen setze ich mich 
gerne ein.“ 

Hannah Bergmann 
Beruf: Schülerin 

 
„Ich freue mich darauf, mit jungen Menschen den Glauben zu leben und neue 

Erfahrungen in der Gemeinschaft zu sammeln.“ 

Wahlzeiten:  
Sonntag, 20.03.2022 von 9.30-11 Uhr in der Kirche und von 11-13 Uhr im 
Gemeindeamt 

Dr. Ferdinand Steidl 
Beruf: Pensionist (Tierarzt) 

Intuition: Interesse in diesem Gremium mitzuarbeiten. 
 
Veronika Kraler 
Beruf: Friseurin, Landwirtin zu Messenfeidler  
Intuition: Ruth Steidl hat mich angefragt, und ich habe mich bereiterklärt als junge Frau und Mutter meine Ideen 
einzubringen. 
 

Ruth Steidl  
Beruf: Angestellte 

Intuition: Meine Motivation nach drei abgeleisteten PGR – Perioden rührt daher, dass ich die zwei Jugendlichen 
Hanna und Selina auf ihrem Weg im PGR begleiten möchte. 

Hi!  
Mia san di Miriam Walder und di Katharina Bachlechner, 16 und 15 Johr olt 
und besuichn is BORG bzw. die HAK in Lienz.  
Mia san mittlerweile seit mehreren Johren in da Pforre aktiv (Ministrontinnen, 
Pforrjugend). Hitz wellat ma an weiteren Schritt giahn und ins im Pforrgemein-
derot für die Jugend stork mochen.  
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Pfarre Tessenberg 

Gabi Kofler-Hofer 
Mein Name ist Kofler-Hofer Gabi. Ich bin Hausfrau und arbeite als Reinigungskraft in der Volks-
schule Heinfels. Ich war in den letzten zwei Perioden im PGR, wovon ich 2 1/2 Jahre als Obfrau 
tätig war. Für den neuen PfarrgemeindeN-Rat habe ich mich bereit erklärt, da es mir wichtig ist, 
dass die Pfarre Tessenberg lebendig bleibt. 

 
 
 
 
Birgit Moser 
Mein Name ist Birgit Moser und ich bin 36 Jahre alt. Ich arbeite seit 2005 als DGKP in Lienz, bin ver-
heiratet und habe zwei Kinder. Ich freue mich auf die aktive Mitarbeit bei der Gestaltung von Festen. 
Ich möchte für die Jugend und die jungen Familien ein offenes Ohr im Bezug auf meine Aktivitäten 
haben. 
 
 
 
 
 
 

Stefan Fürhapter 
Mein Name ist Stefan Fürhapter. Ich bin verheiratet, habe zwei Töchter und arbeite als Betriebstech-
niker bei der Fa. Loacker. Ich habe mich bereiterklärt im PfarrgemeindeN-Rat mitzuwirken, damit 
auch unsere Pfarre Tessenberg vollständig vertreten ist. 

 
 
 
 
 
 
Christoph Pitterl 
Mein Name ist Christoph Pitterl. Ich arbeite als Kundenbetreuer in der Raiffeisenbank Sillian und war 
bereits drei Perioden im Pfarrgemeinderat. Mir ist es wichtig, dass unsere Pfarre und unser Seelsorge-
raum auch in den aktuell herausfordernden Zeiten lebendig bleiben. Dazu möchte ich im Pfarrgemein-
derat meinen Beitrag leisten. 
 
 
 
 
 
 

Mathias Mayr 
Mein Name ist Mathias Mayr und ich bin 21 Jahre alt. Ich habe mich wieder entschieden in 
den Pfarrgemeinderat zu gehen, da mir das Arbeiten im PGR bisher gut gefallen hat. Ein An-
liegen ist mir, dass das kirchliche Leben im Dorf weitergeht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
David Steidl 
Mein Name ist David Steidl und ich bin 21 Jahre alt. Ich arbeite als Betrieb-
selektriker in der Fa. Loacker. Ich war in der letzten Periode schon im Pfarr-
gemeinderat und habe mich daher entschlossen weiterhin dabei zu bleiben. 
Auch im neuen PfarrgemeindeN-Rat werde ich die Jugend mit Freude ver-
treten. 

Wahlzeit: Sonntag, 20.03.2022 von 8-10 Uhr 
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Gottesdienste März 2022 
MI 02.03.2022 ASCHERMITTWOCH  Fast- und Abstinenztag, Segnung und Auflegung der Asche 

Sillian ab 11 Uhr Abholung Fastensuppe vor Widum 
 19.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Hubertus Schulte-Herbrüggen * Fam. Ebner, OT * Albert  
   Hofmann * Maria Luise Woschnak, 2. JT   Kollekte für Familienfasttag 
Heinfels St. Peter 10.00 Uhr Hl. Messe mit der VS Heinfels 
   für * die Armen Seelen 
Tessenberg 08.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Franz Bachmann, Platzer * Stefanie Hofmann, Ingrid  
   Winkler u. Diakon Johann Huber * die Armen Seelen 

DO 03.03.2022 Beginn der Gebetstage   Donnerstag nach Aschermittwoch 

Sillian 18.00 Uhr Gebetsstunde zum Weltgebetstag der Frauen 
 19.00 Uhr ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST der Gebetstage 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Pfr. Josef Indrist * Verst. d. Fam. Trauner u. Kukla 

Suppe für den guten Zweck 
Auch in diesem Jahr können wir nicht zum gemeinsamen 

Suppenessen zusammenkommen. 
 

Wir laden aber wieder herzlich ein, Suppe gegen eine freiwil-
lige Spende abzuholen und damit Projekte von und für Frau-

en auf der ganzen Welt zu unterstützen. 
 

Aschermittwoch, 02.03.2022, ab 11.00 Uhr,  
vor dem Widum Sillian 

 

Wir danken schon jetzt für eure Un-

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 2022 aus  
ENGLAND-WALES- 

NORDIRLAND 
 

Weltweit ist der Ökumenische Weltgebetstag die größte und 
älteste Frauenbewegung. Die Liturgie und das Thema kommen 
jedes Jahr aus einem anderen Teil der Erde, 2022 aus England-
Wales-Nordirland. Das Thema bezieht sich auf einen Brief des Propheten Jeremia 
(ca. 627-587 v. Chr.) an sein Volk Israel, das in der babylonischen Verbannung lebt. 
Die EWNI-Frauen sehen in Jeremias Worten einen „Zukunftsplan Gottes, der 
Hoffnung heißt“. 
 

Einladung zur Ökumenischen Weltgebetstagsfeier am Donnerstag, 3. März 2022 
Zeit: 18.00 Uhr, im Anschluss Gottesdienst Ort: Pfarrkirche Sillian  
 

Der Weltgebetstag in Österreich unterstützt in 6 ehemaligen britischen Kolonial-
ländern Projekte, die Frauen, Kindern und Familien Hoffnung auf ein würdiges 
Leben geben. Näheres unter www.weltgebetstag.at  

 

Wir KFB-Frauen vertrauen ebenfalls auf eure Unterstützung! 
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FR 04.03.2022 1. GEBETSTAG    Freitag nach Aschermittwoch 

Sillian 09.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Romana Prünster 
   Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr, anschl. sakramentaler Segen 
 18.00 Uhr Anbetung 
 19.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * verst. Eltern u. Schwester u. für die Armen Seelen 

SA 05.03.2022 2. GEBETSTAG    Samstag nach Aschermittwoch 

Sillian 09.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Petra Mitteregger 
   Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr, anschl. sakramentaler Segen 
 18.00 Uhr Anbetung 
 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse für die Pfarrgemeinden 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Aloisia Mertlitsch u. Alfons Wieser * Helmut Hepke  
   * Johann jun., Anna u. Herbert Schönegger * Anton, 6. JT u. Hilda Gesser * Walburga  
   u. Johann Schneider * Anton Kofler, Strassen * Leonhard Kofler, Kartitsch * Fam.  
   Aichner u. Huber * Marianne Brugger * Anna u. Anton Bergmann * Lydia Hofmann  
   * Albert Kretzenbacher * Philomena Tiefenbacher 
Heinfels St. Anton 17.00 Uhr Rosenkranz zum Herzen Mariens  

SO 06.03.2022 1. FASTENSONNTAG 

Sillian 09.00 Uhr Anbetung 
 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Predigt für die Pfarrgemeinden * Klara Trojer, 1. Jahrtag  
   * Andreas Ortner * Emma Kraler, Schmieder * Anna Trojer, Ruidler * Aloisia Kraler,  
   Asthof * Aloisia Mair, Messenfeidler * Maria u. Simon Kröll * Verst. d. Fam. Indrist,  
   Eder * Michael Obererlacher * Sr. Floriana Waldhuber u. Geschw. * Johann, JT u.  
   Anna Unterweger * Aloisia Trojer, Gschwendt-Stocker * Maria, 13. JT u. Franz Baldauf 
   * Ida u. Thomas Wiedemair u. Verst. d. Fam. Wiedemair * Ingrid Giocomuzzi,  
   Kufstein 
 13.30 Uhr Kinderandacht 
 14.30 Uhr Vesper zum Abschluss der Gebetstage 
Heinfels 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
   Neben der Hl. Messe, die in der Mission gefeiert wird, denken wir bei dieser  
   Wortgottesfeier bes. an * Karl Mitteregger u. verst. Angeh. 
Tessenberg 08.30 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Johann, 10. JT u. Seppl Herrnegger, Maurer, Josef Steidl,  
   Köppler, 10. JT, Johann Pitterl Hofer 

MI 09.03.2022 Gedenktag der Hl. Franziska von Rom, Ordensgründerin 

Sillian 09.30 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an  * Sr. Mathilde Regina u. Leb. u. Verst. d. Fam. Bachlechner, 
   Geiger * Karl Leiter * Brigitte Walder, St. Oswald * Georg Unterrainer u. Seppi Brückl  
 19.30 Uhr Pfarrsaal - Start zu den Exerzitien im Alltag 
Tessenberg 19.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Maria u. Matthäus Auer u. Anna Goller * Albina Kofler  
   * Josef Jeller, Rader * Peter Kofler 

FR 11.03.2022 Freitag der 1. Fastenwoche 

Heinfels St. Anton 18.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * für die Armen Seelen m. d. Bitte u. baldige Genesung 

SA 12.03.2022 Samstag der 1. Fastenwoche 

Sillian 11.00 Uhr Taufe von Elias Bürgler 
 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse für die Pfarrgemeinden 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Romana Prünster * Dr. Herbert Müller * Leb. u. Verst. d.  
   Fam. Leiter, Raster * Josef jun., 40. JT, Josef sen. u. Antonia Geiler * Maria u. Friedrich  
   Ebner * Johann Lukasser * Maria Kammerlander, 30. JT, Anna Kraler, 30. JT, Pfr.  
   Anton Kraler u. Verst. d. Fam. Kraler, Stalpen * Martha u. Anton Fürhapter * Josef u.  
   Franz Pranter, Gretler * Christian Feichtler, 14. JT



SO 13.03.2022 2. FASTENSONNTAG 

Sillian 10.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Anna Lanser, 1. Jahrtag * Anton u. Maria Mair * Josef  
   Walder, Tädler u. Clara Weitlaner * Ida u. Thomas Wiedemair * Alfons u. Walburga  
   Moser * Verst. d. Fam. Burger * Arnold Kraler * Leb. u. Verst. d. Fam. Fuchs, Rauter u.  
   Bachlechner * Agnes u. Franz Walder, Pircher * Jakob Troyer u. verst. Frau 
Heinfels St. Peter 08.30 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Anton, 6. JT u. Paula Webhofer u. Heribert Pichler  
   * Johann Auer * Hermann Webhofer * Josef Kassewalder, 35. JT * Maria Walder,  
   Sillian * Pfr. Alfons Senfter * Anton u. Johanna Stallbaumer 
Tessenberg 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung  

FR 18.03.2022 Gedenktag des Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof 

Heinfels St. Anton 18.00 Uhr Hl. Messe * für die Armen Seelen 

SA 19.03.2022 Gedenktag des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria  1. Landespatron von Tirol 

Sillian 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse für die Pfarrgemeinden 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Emma Kraler, Schmieder * Leb. u. Verst. d. Fam. Walder,  
   Felder * Romana Prünster * Georg, JT u. Maria Huber * Josef, Franz, Aloisia u. Maria  
   Huber * Alois Joas u. Gerti Steidl * Josef Walder, Tischlermeister u. Georg Mitterdorfer  
   * Rosa, 10. JT, Alois u. Helmut Hofmann * Josef Schneider u. Stefanie Nonn * Andreas  
   Annewanter, 5. JT * Josef Waldhuber * Josef Fürhapter * Christl Wilhelmer 
Heinfels St. Anton 11.00 Uhr Taufe  

SO 20.03.2022 3. FASTENSONNTAG       PfarrfemeindeN-Rats-Wahl 

Sillian 10.00 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst 
   Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
Heinfels St. Peter 10.00 Uhr Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern 
   mit bes. Ged. an * Alois Weitlaner, sen. * Paula Bachlechner * Cilli Mühlmann * Maria,  
   Josef jun. u. sen. Stallbaumer * Michael u. Maria Faitelli * Ludwig Moosmann, 5. JT  
   * Diakon Johann Huber * Gerda Moosmann u. Lydia Hofmann 
Tessenberg 08.30 Uhr Familienfasttag 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Alois u. Elisabeth Hofmann 

FR 25.03.2022 Fest Verkündigung des Herrn 

Heinfels St. Anton 18.00 Uhr Hl. Messe * zu Ehren d. Hl. Geistes 

SA 26.03.2022 Gedenktag des Hl. Liudger, Bischof 

Sillian 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse für die Pfarrgemeinden 
   Hl. Messe mit bes. Ged. an * Franz Strasser sen. * Maria Walder, Schubi * Josef  
   Niedertscheider * Fam. Sint, Hollbruck * Maria, JT u. Erich, JT Schett * Rosa Gatscher  
   * Josef Schneider, Peißer Peppa, 2. JT * Anna Müller, 9. JT * Anna Stibellehner, 10. JT  
   * zu Ehren d. sel. Sr. Faustina als Dank u. Bitte 

SO 27.03.2022 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

Sillian 10.00 Uhr  Hl. Messe mit bes. Ged. an * Petra Mitteregger * Romana Prünster * Johanna u. Anton  
   Stallbaumer * Maria u. Rudolf Hackhofer, Aloisia u. Johann Kraler, Portner  
   * Filomena, JT u. Johann Bodner * Isabella Tempele * Alois Walder, Pircher Lois  
   * Johann u. Elisabeth, Alois, Lisl, Andrea u. Aloisa Trojer * nach Meinung für die  
   Armen Seelen 
Heinfels St. Peter 08.30 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Peter Webhofer, 1. Jahrtag * Florian Kollreider, 6. JT  
   * Leb. u. Verst. d. Fam. Geiler u. Kofler u. Josefa Kraler * Hermann Webhofer,  
   Theresia u. Josef Mayr u. Heinz Golmayer * Fam. Johann Außerlechner, St. Oswald 
Tessenberg 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

MI 30.03.2022 Mittwoch der 4. Fastenwoche 

Sillian 09.30 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Ignaz u. Anna Mair * Johann, Josefa u.  Kreszenz Senfter  
   * zu Ehren d. Hl. Antonius als Dank u. Bitte
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Das Ewige Licht brennt zur Ehre Gottes und zum Segen 

Geburtstage 
Ganz herzliche Glück- u. 
Segenswünsche allen Jubi-

larinnen und  
Jubilaren des Monats 

März! 

TAUFE 
In die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen wurde am 22.01.2022 in 
Heinfels ARO Mitteregger 
 

BEERDIGUNG 
Mit dem Segen der Kirche begraben 
wurde Irma Amhof, 89 Jahre 

Pfarrchronik 

Woche vom 28.02.2022 bis 06.03.2022 

Sillian  für * Anton u. Hilda Gesser * Maria u. Franz 
  Baldauf * einen Schwerkranken 
Arnbach  für * Ida u. Thomas Wiedemair 
H/St. Peter für * Karl Mitteregger u. verst. Angeh. 
H/St. Anton für * Maria Geiler 
Tessenberg für * Fam. Bachmann, Platzer 

Woche vom 07.03.2022 bis 13.03.2022 

Sillian  für * Karl Leiter * Maria u. Friedrich Ebner  
  * Martha u. Anton Fürhapter  
Arnbach  für * Josef u. Franz Pranter, Gretler 
H/St. Peter für * Hans Pitterle, Anna u. Anton  
  Obristhofer 
H/St. Anton für * Josef jun. u. sen. u. Antonia Geiler 
Tessenberg für * Fam. Paul Hofmann 

Woche vom 14.03.2022 bis 20.03.2022 

Sillian  für * Josef, Franz, Aloisia u. Maria Huber  
  * Josef Schneider, Stefanie Nonn u. Andreas  
  Annewanter 

Arnbach  für * Fam. Jesacher u. Bauer 
H/St. Peter für * Maria, Josef jun. u. sen. Stallbaumer 
H/St. Anton für * Anton u. Johanna Stallbaumer 
Tessenberg für * Fam. Huber, Gossa 

Woche vom 21.03.2022 bis 27.03.2022 

Sillian  für * Maria u. Erich Schett * Josef  
  Schneider, Peißer Peppa * Anna Müller  
  * Franz Strasser sen. 
Arnbach  für * die Armen Seelen 
H/St. Peter für * Hermann Webhofer, Theresia u. Josef  
  Mayr u. Heinz Golmayer 
H/St. Anton für * Florian Kollreider 
Tessenberg für * Fam. Hofmann, TB 35 

Woche vom 28.03.2022 bis 03.04.2022 

Sillian  für * Philomena Jeller u. Irma Amhof 
Arnbach  für * Johann, Josefa u. Kreszenz Senfter 
H/St. Peter für * Karl Mitteregger 
H/St. Anton für * Josef sen. u. jun. u. Antonia Geiler 
Tessenberg für * Fam. Bruno Bachmann  

Herzliche Einladungen zu den Kreuzwegandachten 

Sillian: Montag, Dienstag und Freitag um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Panzendorf: Sonntag um 15.00 Uhr in St. Anton 

Tessenberg:  Sonntag um 17.00 Uhr 

DO 31.03.2022 Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Sillian 18.00 Uhr Anbetung 18-18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Hubertus Schulte-Herbrüggen u. Hilda Erdmann  
   * zu Ehren d. Muttergottes 
Tessenberg 08.00 Uhr Hl. Messe mit bes. Ged. an * Verst. d. Fam. Bachmann, Platzer * Peter Bachmann,  
   Pangerl * Josef Bachmann, Johann u. Walburga Schneider u. Marianne Hofer * Leb. u.  
   Verst. d. Fam. Huber Gossa 
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Liebe Arnbacher, Sillianer, Panzendorfer und Tessen-
berger, 
die Gebetstage am Beginn der Fastenzeit haben in Silli-
an lange Tradition und einen hohen Stellenwert bei vie-
len Menschen. Im Fasching fällt heuer erneut vieles der 
Pandemie zum Opfer, die Gebetstage hingegen werden 
wir auch heuer haben.  
Lebensnah, bodenständig, kernig, humorvoll, und mit 
einem leidenschaftlichen Seelsorger-Herzen – so kennen 
viele von euch P. Cyrill Greiter. Vielleicht finden mit 
diesem Gastprediger auch Menschen Zugänge, die sich 
sonst eher nicht so angesprochen fühlen. So möchten 
wir jede und jeden von euch persönlich ansprechen und 
einladen. 
 
Programm der Gebetstage 2022 
Donnerstag 03.03.2022  
um 18 Uhr Gebetsstunde zum Weltgebetstag der Frauen 
gestaltet durch die Kath. Frauenbewegung 
um 19.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Gebetstage 
(auch im Livestream) 
 
Freitag 04.03.2022  
um 9.00 Uhr Hl. Messe (ohne Livestream)  
anschließend Anbetungsstunde gestaltet durch Christine 

Fürhapter - PGR Frauen und Beichtgelegenheit 
um 18 Uhr Anbetungsstunde gestaltet durch Theresia 
Kofler - Panzendorf 
um 19.00 Uhr Hl. Messe (auch im Livestream) 
 
Samstag 05.03.2022  
um 9.00 Uhr Hl. Messe (ohne Livestream) 
anschließend Anbetungsstunde gestaltet durch Walder 
Johann, Kraler Hons - PGR Männer und Beichtgelegen-
heit 
um 18 Uhr Anbetungsstunde gestaltet durch die Pfarrju-
gend 
um 19.00 Uhr Hl. Messe (auch im Livestream) 
 
Sonntag 06.03.2022  
um 9.00 Uhr Anbetungsstunde gestaltet von Anton Mo-
ser 
um 10.00 Uhr Hochamt (auch im Livestream) 
um 13.30 Uhr Kinderandacht gestaltet durch Cilli Wie-
ser und die Jungschar, mit den Erstkommunionkindern 
(ohne Livestream)  
um 14.30 Uhr festliche Vesper und Abschluss mit allen 
Fahnenabordnungen der Traditionsvereine (auch im 
Livestream) 
 

 
Wir laden euch alle ein, auch tags-
über in die Kirche zu kommen und 
zu beten, gerade auch um Frieden 
in Europa und in der Ukraine.  
Ich bin sehr dankbar, dass uns P. 
Cyrill hilft, die kostbare Tradition 
der Gebetstage mit Frische weiter-
zuführen. Nützen wir gerade in die-
ser wichtigen Zeit die Chance, auf 
dem Weg des Glaubens einen 
Schritt weiter und damit einen 
Schritt näher zur Quelle zu kom-
men. 
 
Herzlich 
 
 
Dekan Anno 
 
mit den Pfarrgemeinderatsobleuten 

Einladung zu den Gebetstagen mit P. Cyrill Greiter 
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Liebe Geschwister und Freunde der Pfarre Sillian und 
im SR Hochpustertal! 
Ich bin Fr. Salutaris Mpinge, der Priester, den Sie ken-
nen, weil Sie mich schon seit langem unterstützen, be-
sonders auch während meines Studiums in Rom. Und 
ich habe Sie oft besucht. 
Seit ich nun 2019 in meine Diözese Ifakara in Tansania 
zurückgekehrt bin, bin ich unter anderem auch für das 
Bethlehem-Zentrum zuständig. Das Bethlehem-
Zentrum bietet Kindern mit geistiger Behinderung eine 
Sonderausbildung an. Das Zentrum wurde 1984 gegrün-
det und untersteht der Diözese Ifakara. In diesem Zent-
rum nehmen wir Kinder aus dem ganzen Land im Alter 
von 7 bis 14 Jahren auf, einige bleiben sogar bis zum 

Neuigkeiten aus Ifakara von Pfr. Salutaris 

Die Vorbereitungszeit für unsere Erstkommuni-
onkinder aus Sillian hat begonnen.  
Die 1. Gruppenstunde stand ganz im Zeichen 
des Vorstellungsgottesdienstes vom Sonntag, 
13.2.2022, welchen die Kinder mit Freude mit-
gestaltet haben. Ein besonderer Dank geht dabei 
auch an Dekan Anno für die schöne Messe. 
Auch die 2. Gruppenstunde durften die Kinder 
bereits erleben. Dabei ging es um das Sakrament 
der Versöhnung, welches sie dann Ende Februar 
im Rahmen eines Versöhnungsfestes im Widum 
empfangen durften und auch bei der Messe am 
Sonntag, 27.2.2022 gemeinsam feierten. 
Im März können sich die Kinder und Familien 
dann schon auf die nächste Gruppenstunde und 
Messe zum Thema „Jesus im Wort“ freuen. 

Erstkommunion 2022 

Am wunderschön 
gestalteten und von 
den Kindern persön-
lich geschmückten 
Baum als Symbol in 
der Kirche haben 
sich alle vorgestellt 
und dürfen schon 
jetzt „in Jesu Nähe 
aufblühen“. 



Alter von 18 Jahren. Im laufenden Jahr 2022 sind 93 
Kinder bei uns, 55 Buben und 38 Mädchen. 
Als Schule arbeiten wir parallel mit zwei Arten von 
Lehrplänen (akademisch und berufsvorbereitend), um 
geistig behinderte Kinder zu unterrichten. Den akademi-
schen Lehrplan hat unsere Regierung entworfen, der 
berufsvorbereitende Lehrplan wurde von uns selber auf-
grund unserer langen Erfahrung und unserer unmittel-
baren Kenntnis der Bedürfnisse der jungen Menschen 
entwickelt. Alle Fächer werden in drei Stufen unterrich-
tet. 

Die akademischen Fächer sind: A. Fähigkeiten zur 
Selbsthilfe B. Gesundheit C. Fähigkeit der Kommunika-
tion D. Mathematik E. Spiel und Sport 
Die berufsvorbereitenden Fächer sind: A. Schneidern B. 
Tischlern C. Weben D. Das Schöne und die Kunst E. 
Gartenarbeit F. Kochen G. Tiere halten 
 
Um so ein Zentrum gut zu betreiben, braucht es natür-
lich auch Personal. Neben den Lehrern und Unterstüt-
zungslehrern haben wir 17 Assistenten, die sich in den 
unterrichtsfreien Zeiten tagsüber und während der 
Nacht um die Kinder kümmern. Außerdem haben wir 
drei Köche. Und bei Bedarf kommen weitere Arbeiter, 
die für die Tiere, den Garten und die Feldarbeit verant-
wortlich sind. 
Die wichtigste Einnahmequelle der Schule ist das Schul-
geld, das wir von den Eltern bekommen. Aber immer 
wieder kommen auch arme Familien mit ihren behinder-
ten Kindern zu uns, und wir wollen sie nicht abweisen, 

auch wenn sie das Schulgeld nicht (ganz) bezahlen kön-
nen. Von anderen erhalten wir dafür zusätzlich kleinere 
Zuwendungen. Aber am Ende decken all diese Einnah-
men nur 60% unserer Gesamtkosten.   
Seit 2020, als ich meine Arbeit in Bethlehem begann, 
haben der Seelsorgeraum Hochpustertal und Dekan An-
no uns mit Spenden unterstützt. Das erhaltene Geld 
wurde für die Bezahlung der Gehälter, den Kauf von 
Lebensmitteln und für erste Reparaturen verwendet. 
Danke vielmals und Vergelt’s Gott tausend Mal.  
Aber wir brauchen weiterhin Ihre Großzügigkeit. Neben 
den Gehältern und den Lebensmitteln brauchen wir Ih-
re Unterstützung ganz besonders für die notwendigen 
Reparaturen der nunmehr 40 Jahre alten Gebäude: 
Wir müssen die Küche reparieren, sie ist im jetzigen Zu-
stand nicht mehr benutzbar. Vor fünf Jahren ist auf-
grund eines elektrischen Defekts ein Schlafsaal niederge-
brannt, tragischerweise kamen dabei drei Kinder ums 
Leben. Jetzt möchten wir das ganze Stromsystem än-
dern und auf Solarstrom umstellen. Damit sparen wir 
zugleich auch bei der teuren Stromrechnung. Für all die-
se Vorhaben sind wir auf Ihre Unterstützung angewie-
sen.  

Mit Ihren Spenden schenken sie den behinderten Kin-
dern in unserer Obhut Erleichterung und Freude. Und 
Sie ermutigen uns in unserm Einsatz.  
 
Wir danken Ihnen für Ihre Großzügigkeit. Gott segne 
Sie alle 
 

Fr. Salutaris Mpinge 
 
 
Das entsprechende Sparbuch bei der Raiffeisenbank 
Sillian lautet auf den Namen „Ifakara“, Kontonr.: 
30.605.562 
 
Ihr könnt aber auch einfach mit dem Verwendungs-
zweck „Ifakara“ auf das Pfarrkonto IBAN AT41 3636 
8000 0003 522 einzahlen, wir leiten eure Spende dann 
sofort weiter.  
 
Vergelt’s Gott tausend Mal! 
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Der persönliche Besuch bei der Märzsammlung wäre 
eigentlich gerade in Pandemie-Zeiten für viele eine er-
sehnte Durchbrechung zunehmender Vereinsamung. 
Die Frage, wie es denn geht, die Möglichkeit, ein wenig 
zusammenzusitzen und zu reden, die Möglichkeit viel-
leicht sogar ein Anliegen mitzugeben, all das ist neben 
dem Sammeln für Notleidende eine Qualität dieser Akti-
on. Danke allen, die sich mitunter schon viele Jahre da-
rum bemühen und das leben! Ihr tut ein gutes Werk so-
wohl für die, die ihr besucht, wie für die, für die ihr sam-
melt. 
Während ich gerade diese Zeilen an euch schreibe, sind 
leider immer noch bald 70 Personen in unserm Seelsor-
geraum an Corona erkrankt; gerade Familien mit Kin-
dern sind betroffen, wir bekommen es auf dem Vorbe-
reitungsweg zur Erstkommunion immer wieder mit.  
Nach Rücksprache mit den Haus-SammlerInnen hat der 

Arbeitskreis Soziales angesichts dieser Corona-Lage in 
unserm Seelsorgeraum entschieden, dass wir heuer 
nochmals weder die SammlerInnen noch die SpenderIn-
nen einer möglichen Infektionsgefahr aussetzen wollen. 
Deshalb liegt diesem Pfarrbrief wieder eine Karte der 
Caritas bei.  
Die Märzsammlung verbleibt ja im Inland, mit ihr wird 
Menschen in Not mitten unter uns geholfen: durch Ka-
tastrophenhilfe, Familienhilfe, bei der Unterstützung 
pflegender Angehöriger und durch ehrenamtlichen Be-
suchsdienst, ob durch Lerncafés für Jugendliche oder 
durch Hilfe für Obdachlose. Wir legen euch diese 
Sammlung sehr ans Herz! 
Spendenkonto: IBAN: AT79 3600 0000 0067 0950 
Eure Spenden sind auch steuerlich absetzbar.  
 
Vergelt`s Gott tausend Mal für jede Unterstützung! 

Caritas-Haussammlung im März 2022 anders -  
bitte Beilage beachten 
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Nach dem Missbrauchsbericht in der Erzdiözese München 
Freising und der Antwort von Papst em. Benedikt XVI.  
hat Dekan Anno in seinen Predigten am 29. und 30. Jänner 
sehr klar Stellung bezogen. Eine Predigt ist Teil eines Got-
tesdienstes, und nicht der Ort für ein ausführliches und 
detailliertes Darstellen der verschiedenen Gesichtspunkte 
und wichtiger Nuancierungen. Der folgende Artikel er-
schien am Freitag, den 22.Jänner in den Vorarlberger 
Nachrichten (VN). In ihm beleuchtet Bischof Benno Elbs 
ausgesprochen transparent, dass die Kirche in Österreich 
bereits vor elf Jahren in der Aufarbeitung und Prävention 
bewusst einen anderen Weg als die Kirche in Deutschland 
wählte. Hier der Artikel im Wortlaut: 
 
„Anderer Weg der Aufarbeitung“  
Wie geht es dem Bischof mit den Nachrichten über den 
Alt-Papst? „Das tut weh, weil wir alles dazu versuchen, die 
Geschichte aufzuarbeiten. Und zu verhindern, dass diese 
Dinge jetzt passieren. Wir müssen viel tun, damit die Kin-
der geschützt werden.”  
 
Unabhängige Kommission  
Die Aufarbeitung von Missbrauchsfällen sei in Österreich 
anders gelaufen als in anderen Ländern und offenbar auch 
im Erzbistum München-Freising, sagt der Feldkircher Bi-
schof Benno Elbs den VN. „Vor elf Jahren haben wir den 
Weg gewählt, das Missbrauchsfälle von unabhängigen In-
stanzen untersucht werden.“ Damals wurde die unabhängi-
ge Opferschutzkommission unter Waltraud Klasnic ge-
schaffen. Kardinal Christoph Schönborn setzte sich für die 
möglichst offene Aufarbeitung ein. Das außerhalb der Kir-
che stehende Personenkomitee, dem auch Psychiater Rein-
hard Haller angehört, arbeitete 2496 Fälle auf, entschied in 
92,35 Prozent der Fälle für die Opfer und erkannte über 
30 Mill. Euro an Entschädigungen und therapeutischer 
Hilfeleistung zu. „Das Geschehene kann nicht wieder gut-
gemacht werden, aber wir können den Opfern helfen, über 
unabhängige Instanzen”, so Bischof Benno.  
Wie auch in der Diözese München Freising, wo Alt-Papst 
Benedikt von 1977 bis 1982 wirkte, liegen auch die Fälle in 
Österreich oft Jahrzehnte zurück. Die Kirche habe auf eine 
etwaige Verjährungsfrist verzichtet, weil viele Situationen 
schon so lange zurückliegen. Heute gebe es in allen Diöze-
sen eine Rahmenordnung, die gerade aktualisiert wurde. 
Zudem gebe es unabhängige Ombudsstellen sowie Stabs-
stellen zur Prävention von Missbrauch. Alles ein Versuch 
der Wiedergutmachung, gleichermaßen ist die Verhinde-
rung von Übergriffen das erklärte Ziel. „So gibt es etwa in 
Schulen und in der Jugendarbeit Präventionskonzepte und 
Schulungen.” Den Fall selbst könne er schwer beurteilen: 
„Wichtig ist, dass die Verantwortlichen Stellung nehmen. 
Ich glaube, dass der Vatikan und auch er eine Stellungnah-
me dazu abgeben müssen.“ 
 
 
 
 

Zwei Tage zuvor, also am 20. Jänner erschien ebenfalls in 
den VN ein Artikel des renommierten Psychiaters und 
Mitglieds der unabhängigen Klasnic-Kommission, Dr. 
Reinhard Haller zu dem gleichen Thema. Auch hier der 
volle Wortlaut: 
 
Psychiater Haller zu Missbrauchsvorwürfen in der Kirche: 
„Opferinteressen in den Vordergrund stellen“ 
 
Transparenz statt Tabuisierung, fordert Reinhard Haller. 
Als Anfang 2010 Missbrauchsfälle im Bereich der katholi-
schen Kirche bekannt geworden waren, rief die Österrei-
chische Bischofskonferenz die Unabhängige Opferschutz-
anwaltschaft ins Leben. Opfer haben die Möglichkeit, Ent-
schädigungszahlungen und Geld für therapeutische Hilfe 
von kirchlicher Seite zu fordern.  
Die frühere steirische Landeshauptfrau Waltraud Klasnic 
wurde Opferschutzanwältin und stellte eine ehrenamtliche 
Kommission zusammen, der auch Psychiater und Russ-
Preis-Träger Reinhard Haller angehört. Knapp 2500 Miss-
brauchsfälle wurden von der Kommission aufgearbeitet 
und den Betroffenen insgesamt 30 Millionen Euro zuge-
sprochen.  
Welche Folgen hat sexueller Missbrauch für die Opfer? 
Haller: Die Folgen hängen von der Art der Missbrauchs-
handlungen, deren Dauer und deren Häufigkeit sowie dem 
Alter der Opfer ab. Betroffene leiden häufig unter Selbst-
wertzweifeln, sexuellen Problemen und Angsterkrankun-
gen. In vielen Fällen greifen Opfer auch zu Suchtmitteln, 
um sich selbst zu „behandeln“. In einem Teil der Fälle 
werden die Opfer später selbst zu Tätern. 20 Prozent der 
Täter waren selbst einmal Opfer. 
Welche Tätertypen gibt es? 
Haller: Es sind nicht alle Missbrauchsfälle pauschal der 
Kirche zuzuweisen. Die Kirche als Institution hat sich im-
mer klar gegen Pädophilie positioniert, aber viele Mitglie-
der haben sich nicht daran gehalten. Es gibt Berechnun-
gen, dass nur drei Promille aller Missbrauchshandlungen 
auf die Kirche zurückzuführen sind. Man darf bei der Dis-
kussion die anderen 99,7 Prozent nicht vergessen. Bei wei-
tem nicht alle Priester und Ordensleute sind potenzielle 
Täter. Innerhalb der Täterschaft sind es häufig neurotische 
und sexuell unreife Menschen.  
Was könnte präventiv getan werden? 
Haller: Wichtig sind Enttabuisierung und Transparenz. 
Der Bereich Sexualität sollte mehr in der Auswahl sowie in 
der Aus- und Weiterbildung der Priester berücksichtigt 
werden. Überhaupt stellt sich die Frage, wie in der Kirche 
mit dem Thema Sexualität, das ein wichtiger menschlicher 
Bereich ist, umgegangen wird. Der Zölibat könnte zum 
Beispiel freiwillig gewählt werden, auch die Rolle der Frau-
en in der Kirche könnte neu diskutiert werden. 
Wie kann den Opfern geholfen werden? 
Haller: In erster Linie durch Therapiemaßnahmen und 
zweitens durch finanzielle Entschädigungen als Form der 
versuchten Wiedergutmachung. Ganz wichtig ist es, die 
Opfer ernst zu nehmen und ihre Interessen in den Vorder-
grund zu stellen.  

Zum Thema „Missbrauch in der Kirche“ 
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Exerzitien im Alltag 2022 
Herzliche Einladung zu den  

Exerzitien im Alltag unter dem Motto: 

Wir befinden uns immer mittendrin im eigenen Le-
ben. Jeden Tag dürfen wir es neu erfahren und in 
mehr oder weniger engen Grenzen gestalten. Und die 
gute Nachricht: Wir sind dabei nicht allein. Gott will 
mittendrin in uns, mit uns und durch uns wirken. Er 
sieht uns, er liebt uns, er begleitet uns und er sendet 
uns. Da ist unser eigener freier Wille gefordert mit all 
seinen Konsequenzen. Eine herausfordernde und 
erfüllende Lebensaufgabe durch alle Höhen und Tie-
fen unseres Lebens hindurch. 
Um für eine große Aufgabe gerüstet zu sein, braucht 
es aber auch Ausdauer und Übung. So möchte dieser 
Impulskalender wie ein Training sein, das unsere Be-
ziehung zu Gott intensiviert und den Blick für das 
Wesentliche im Leben schärft. Ich wünsche dir dabei 
viele erfüllende Augenblicke der Gottesbegegnung. 
 
Exerzitien im Alltag bedeutet: 
· sich darin einzuüben, die Gegenwart Gottes in 

allen Dingen des alltäglichen Lebens zu suchen 
und zu finden 

· Kraft zu schöpfen 
· Gemeinschaft zu erleben 
· über 4 Wochen miteinander spirituell unterwegs 

zu sein 
 

Elemente: 
· Tägliche Gebetszeit, dazu gibt es Impulse und 

Hilfestellungen 
· Einmal wöchentlich ein Treffen in der Gruppe 

mit einem Erfahrungsaustausch, Stille, Gebet und 
einer Einführung in die nächste Exerzitienwoche  

 
In unserer Pfarre finden in der Fastenzeit 
„Exerzitien im Alltag“ statt. In dieser Zeit treffen 
sich alle TeilnehmerInnen einmal in der Woche zum 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch und zur Einfüh-
rung in die Übungen der folgenden Woche. 
 
Wir beginnen am Mittwoch, 09.03.2022 um 19.30 
Uhr im Pfarrheim. Die weiteren Termine werden mit 
der Gruppe vereinbart. 
 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 
6319. 

Gebet  
 

Barmherziger Gott, danke, dass Du da bist - 
mittendrin in unserem Leben. 
 
Wir bitten Dich: 
Gib uns ein sehnsüchtiges Herz, damit wir uns mit Dir 
verbinden, jeden Tag neu - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein hörendes Herz, damit wir die Zeichen der 
Zeit erkennen - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein weises Herz, damit wir daraus die richtigen 
Schlüsse ziehen - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein mutiges Herz, damit wir konkret werden - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein weites Herz, damit wir einen Blick für alle 
Menschen in unserer Umgebung bekommen - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein mitfühlendes Herz, damit wir die Not nicht 
übersehen - 
mittendrin in unserem Leben. 
Gib uns ein starkes Herz, damit wir auch Trostlosigkeit 
und Mühen überstehen - 
mittendrin in unserem Leben. 
Denn Du schenkst das Wollen und Vollbringen.  
Mit Dir gehen wir unerschrocken voran Schritt für Schritt  
mittendrin in unserem Leben. 

Amen     (Irene Weinold) 
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Veranstaltungen März 2022 Mit Freude und Schwung  
das Leben genießen  

 

SelbA – Selbständig & Aktiv 
Mit beiden Beinen gut im 

Leben stehen –  
bis ins hohe Alter - 

 

Kurs mit 5 Einheiten - wöchentlich 
 

SelbA ist ein abwechslungsreiches, ganzheitliches Bil-
dungsprogramm für Menschen ab 60 (Männer wie 
Frauen), die aktiv etwas für ihre geistige und körperli-
che Gesundheit tun möchten. Es verbindet Gedächt-
nistraining mit körperlicher Bewegung und wird er-
gänzt durch Kompetenztraining mit praktischen Tipps 
und Hilfen für den Alltag. Darüber hinaus bietet SelbA 
Raum für Fragen, die im Alter zunehmend an Bedeu-
tung gewinnen. Diese spezielle Kombination macht 
SelbA zu einem ganzheitlichen Angebot für Körper, 
Geist und Seele. 
 

Beginn: Dienstag, 29. März 2022 von 9.00 – 10.30 
UHR 
Ort: PFARRSAAL SILLIAN 
Kursbeitrag für 5 Termine: 35 ,- EUR 

 
Auf eure Anmeldungen bis 21. März freut sich  

SelbA-Trainerin Marianne Krautgasser  
(Tel. 0650/401 50 84) 

╬ zugunsten Pfarrkirche Sillian  
für Franz Strasser von 
Ungenannt   035,- EUR 
 

für Emma Kraler von  
Hilde u. Helga Kraler   200,- EUR 
Melitta Lanser  050,- EUR 
 

für Sr. Mathilde Regina Bachlechner von 
Fam. Michael Bachlechner   100,- EUR 
 

für Emma Kraler und Irma Amhof von 
Theresia Senfter   040,- EUR 
für Irma Amhof von 

Kranzablösen Vielen Dank für die Kranzablösen & Spenden! 

Lavendel - "nur" eine Heilpflanze? - Workshop 
Zeit: Freitag, 4. März, 14:00 - 18:00 Uhr 
Referentin: Theresia Heigl-Tötsch, Kitzeck im Sausal 
Beitrag: 58,- EUR Rechtzeitige Anmeldung erforderlich! 
 

Jede Veränderung beginnt mit einem Gedanken... 
Mentaltraining – 3 Abende 
Beginn: Freitag, 11. März, 18:00 - 20:30 Uhr 
Referentin: Katrin Mataln, Nikolsdorf 
Beitrag: 69,- EUR Rechtzeitige Anmeldung erforderlich! 
 

Bibelkurs 2021/2022: Das Los entscheiden lassen. 
Zeit: Freitag, 11. März, 19:00 Uhr 
Referent: Mag.Dr. Benedikt Collinet B.C., MA, Innsbruck 
Beitrag: 10,- EUR Rechtzeitige Anmeldung erbeten! 
Brot - das Wunder, das wir täglich essen 
Filmvorführung mit anschließender Diskussionsmöglichkeit 
Zeit: Freitag, 18. März, 19:30 Uhr 
Moderator: Thomas Haidenberger 
Beitrag: freiwillige Spende  Keine Anmeldung erforderlich! 
 

The global rhythm - Trommeln mit Djembe, Congas, Cajon & Co 
Gemeinsames Trommeln für AnfängerInnen und Fortgeschrittene 
Zeit: Sonntag, 20. März, 09:00 - 14:00 Uhr 
Referent: Mag. Thomas Puch, Ehrenhausen 
Beitrag:60,- EUR Rechtzeitige Anmeldung erbeten! 
 

Resilienz: Vom guten Umgang mit Veränderungen 
Zeit: Dienstag, 29. März, 19:00 Uhr 
Referentin: Barbara Pichler, Lienz Anmeldung erbeten! 
 

Ort, wenn nicht anders angegeben: Bildungshaus Osttirol 

Kontakt: 
Pfarre Sillian; 9920 Sillian 23 
Telefon: 04842/6319; Fax: 04842/6319-21 
E-Mail: pfarre.sillian@dibk.at 
Web: www.pfarre-sillian.at 
 

Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber: Pfarre 

Sillian 
Für den Inhalt verantwortlich: Dekan Dr. 
Anno Schulte-Herbrüggen mit Team. 
Quellen d. Bilder: image-online, Pfarrarchiv; 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
DI 09-11 Uhr, MI 09-10:30 Uhr, DO 09-
10:30 Uhr , FR 09-11 Uhr 
 

Bankverbindungen der Pfarre Sillian 

Pfarrkirche: BIC: RZTIAT22368 
IBAN: AT30 3636 8000 0003 5030 

Pfarrpfründe: BIC: RZTIAT22368 
IBAN: AT41 3636 8000 0003 5220 
 

Redaktionsschluss für Ausgabe April:  
20. März 2022 

Dr. Berthold Burger   100,- EUR 
Fam. Franz Heinrich   100,- EUR 
Fam. Rosmaire u. Hubert Walder 050,- EUR 
Fam. Peter Jeller   100,- EUR 
Fam. Helga u. Peter Mair   100,- EUR 
Fam. Burgl u. Hans Jeller   100,- EUR 
 

╬ zugunsten Pfarrkirche Sillian  
für Irma Amhof von 
Anton Sint   035,- EUR 
 

Wir danken für die ungenannten Spenden von jeweils 
300,- EUR für die Kirche St. Anton und die  
Annakapelle. 


